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MD Ambulant – Datenbereinigung mit dem Löschassistenten

Datenbereinigung mit dem Löschassistenten
Hinweise zum Vorgehen

MD Ambulant

Mit dem Löschassistenten gelingt Ihnen das sichere und 

vollständige Entfernen von Klienten- und Mitarbeiterdaten 

aus MD Ambulant mit nur wenigen Klicks. So lassen sich 

gesetzliche Aufbewahrungs- und Löschfristen ganz ein-

fach einhalten und somit auch Anforderungen wie etwa 

der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) erfüllen. In 

dieser Anleitung erfahren Sie, wie Sie den Löschassistenten 

verwenden und worauf Sie achten sollten, bevor Sie den 

Löschassistenten ausführen. Bitte lesen Sie die folgenden 

Ausführungen sorgfältig durch, damit der anschließende 

Löschvorgang reibungslos verläuft.

Erforderliche Berechtigung

Um auf den Löschassistenten zugreifen zu können, ist eine 

spezielle Berechtigung erforderlich. Diese ist standardmä-

ßig nur für Administratoren bzw. Filialadministratoren vor-

gesehen 1 . Bei Bedarf können Sie die Berechtigung unter  

Einstellungen / Organisation / Benutzerverwaltung / Rol-
len/Rechte auch anderen Benutzern erteilen (vergeben Sie 

das Recht in jedem Fall nur an entsprechend autorisierte 

Personen, denen Sie das Löschen Ihrer Daten anvertrauen). 

Klappen Sie dazu die Gruppe „Stammdaten“ auf und setzen 

Sie einen Haken bei dem Recht „Löschassistent“ 2 . Der  

Löschassistent kann dann unter Datei / Löschassistent auf-

gerufen werden. 

Wichtige Hinweise

Bitte berücksichtigen Sie unbedingt folgende Hinweise für 

den Umgang mit dem Löschassistenten:
	� Ein durchgeführter Löschvorgang kann nicht rückgängig 

gemacht werden. Achten Sie deshalb stets auf den kor-

rekten Löschumfang.
	� Während des Löschvorgangs sollte MD Ambulant nicht 

verwendet werden, damit der Datenbestand nicht zwi-

schenzeitlich verändert wird. Planen Sie daher eine 

Downtime Ihres Systems ein und informieren Sie Ihre 

Mitarbeiter rechtzeitig über die Ausfallzeit.
	� Auch die mobilen Geräte sollten während des Löschvor-

gangs nicht genutzt werden, um zwischenzeitliche Syn-

chronisationen von Daten zu vermeiden.
	� Planen Sie für die Downtime ausreichend Zeit ein. Insbe-

sondere bei sehr großen Datenmengen kann der Lösch-

vorgang einige Zeit in Anspruch nehmen.
	� Der Löschassistent darf nicht zeitgleich von verschie-

denen Benutzern verwendet werden, damit es nicht zu 

Überschneidungen beim Löschvorgang kommt.
	� Achten Sie auf einen gepflegten Datenbestand Ihrer Mit-

arbeiter und Klienten. Ehemalige Aufträge, Betreuungs- 

und Beschäftigungszeiten sollten korrekt beendet wer-

den, da sich die Auswahl der zu löschenden Datensätze 

auf diese Informationen bezieht. 
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Bevor Sie starten

Führen Sie unbedingt folgende Schritte aus, bevor Sie den 

Löschassistenten aktiv ausführen:
	� Synchronisieren Sie alle mobilen Geräte Ihre Mitarbei-

ter mit MD Ambulant (CareMobile, Doku- und Manage-

ment-CarePad). So stellen Sie sicher, dass der Datenbe-

stand vollständig und aktuell ist.
	� Legen Sie nach der Synchronisation eine Datensiche-

rung an und speichern Sie diese gut ab. So haben Sie ein  

Backup, auf das Sie bei Bedarf zurückgreifen können. 
	� Deaktivieren Sie den MD Ambulant Webservice, damit 

während des Löschvorgangs nicht doch Daten von be-

stimmten Geräten synchronisiert werden.
	� Löschen Sie den MD Ambulant Cache-Ordner in Ihrem 

Systemverzeichnis, um zu verhindern, dass durch den 

Löschvorgang zu große Protokolldateien entstehen, die 

wiederum zu Problemen bei der späteren Synchronisati-

on mit den mobilen Geräten führen könnten. Beispiel für 

den Speicherort des Cache-Ordners: C:\ProgramData\

MediFox\AMBULANT\20.40.42.85.47\AMBWS\Cache
	� Löschen Sie in der SQL-Datenbank die Tabelle „Synckit-

lastsync“ und erstellen Sie diese anschließend neu. Die-

ser Schritt ist grundsätzlich optional, sorgt aber für eine 

Verkleinerung der Datenbank. Sollten Sie hierbei unsi-

cher sein, lassen Sie diesen Schritt einfach aus.

Unsere Empfehlung: Wenn Sie die Möglichkeit haben, füh-

ren Sie den Löschassistenten zunächst auf einem Testsys-

tem aus. So können Sie praktische Erfahrungen mit dem 

Löschvorgang sammeln, ohne die Daten und die Verfügbar-

keit Ihres Echtsystems zu beeinträchtigen.

Löschassistent ausführen

Der Löschassistent verfügt über verschiedene Löschmodi, 

die zu Beginn der Löschroutine eingestellt werden. Hier kön-

nen Sie zunächst auswählen, ob lediglich Altdaten 1  oder 

die gesamten Stammdaten der Klienten bzw. Mitarbeiter 

gelöscht werden sollen. Da Klienten- und Mitarbeiterdaten 

teilweise miteinander verknüpft sind, wird empfohlen, zu-

nächst eine Löschung der Altdaten vorzunehmen, um im 

Anschluss daran die jeweiligen Klienten- bzw. Mitarbeiter 

zu löschen. Werden die Altdaten vor der Löschung nicht ent-

fernt, kann dies beim Entfernen des Klienten oder des Mitar-

beiters zu Abbrüchen des Löschassistenten führen. 

Zusätzlich müssen Sie eine Löschfrist einstellen 2 , die 

den Stichtag für die Löschung vorgibt. Standardmäßig wer-

den hier sowohl bei Klienten als auch Mitarbeitern 30 Jahre 

vorbelegt. Wenn Sie bei dieser Vorgabe bleiben, sucht der 

Löschassistent entsprechend nach Klienten, bei denen das 

Ende des letzten Auftrages mindestens 30 Jahre zurückliegt. 

Bei Mitarbeitern wird entsprechend nach Einträgen gesucht, 

bei denen das letzte Beschäftigungsdatum mindestens 30 

Jahre zurückliegt. 

Wichtig: Bitte beachten Sie, dass die Löschfristen unter Ein-

haltung der geltenden gesetzlichen Vorgaben und Aufbe-

wahrungsfristen anzugeben sind. Diese sollten von Ihnen 

bei jedem Löschvorgang unbedingt berücksichtigt werden.
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Nachdem Sie die Auswahl für den Löschumfang getroffen 

und die Löschfrist eingestellt haben, schlägt Ihnen der Lö-

schassistent im nächsten Schritt automatisch die Klienten 

bzw. Mitarbeiter vor 1 , die aufgrund der vorgegebenen 

Löschfrist gelöscht werden könnten. MD Ambulant trifft 

hier automatisch eine Vorauswahl. Das Kriterium für die au-

tomatische Vorauswahl wird Ihnen unterhalb der Auswahl- 

liste 2  angezeigt. Unabhängig von der Vorauswahl kön-

nen manuell weitere Personen aus- oder auch abgewählt 

werden. Treffen Sie hier die für Sie passende Auswahl.

Hinweis: Das Löschen großer Datenmengen kann unter Um-

ständen längere Zeit in Anspruch nehmen. Teilen Sie den 

Umfang der zu löschenden Daten daher ggf. auf mehrere 

Löschvorgänge auf.

Haben Sie die Auswahl der zu löschenden Klienten bzw. 

Mitarbeiter mit „Weiter“ bestätigt, wird im nächsten Schritt 

Ihr Benutzer-Kennwort abgefragt, um sicherzustellen, dass 

die Daten bewusst gelöscht werden. Sie werden an dieser 

Stelle außerdem noch einmal darauf hingewiesen, dass das 

Löschen nicht rückgängig gemacht werden kann und Sie 

selbst die Verantwortung für das Einhalten der Lösch- und 

Vorhaltefristen tragen.

Sobald Sie diesen Schritt mit „Weiter“ bestätigen, wird der 

Löschvorgang ausgeführt. Die erfolgreiche Ausführung wird 

anschließend unter „Abschluss“ durch einen grünen Haken 

gekennzeichnet. Über „Löschprotokoll drucken“ haben Sie 

dann die Möglichkeit, ein Protokoll zum Löschvorgang zu 

drucken bzw. als PDF zu exportieren. Ist alles erledigt, been-

den Sie den Löschassistenten mit „Schließen“.

Nach dem Löschvorgang

Nach Abschluss des Löschvorgangs sollten Sie folgende 

Schritte ausführen:
	� Starten Sie die zuvor beendeten Dienste bzw. den MD 

Ambulant Webservice, damit die mobilen Geräte wieder 

synchronisieren können.
	� Laden Sie die Datenbanken der mobilen Geräte neu, um 

den bereinigten Datenbestand auch auf die Smartpho-

nes und Tablets zu übertragen. 
	� Außerdem können Sie bei Bedarf die Datenbank über den 

SQL-Server verkleinern, um zusätzlichen Speicherplatz 

freizugeben bzw. zu gewinnen.
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